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Angriff auf Saporishshja, real und gemalt von einem unserer Kinderheimkinder 
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N E W S L E T T E R  #90   
 

Liebe Freunde und Vereinsmitglieder! 
 

Dies ist der 90. Newsletter des Vereins "SONETSCHKO Kinderheimhilfe Ukraine 
e.V." 
Wir werden Sie und Euch im Laufe der Zeit immer wieder mit Neuigkeiten rund um 
unseren Verein und unsere Tätigkeiten auf dem Laufenden halten. 
 

Sonetschko 
 Kinderheimhilfe Ukraine e.V. 
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1. MITGLIEDERSTAND  
 
Wir begrüßen 2 neue Mitglieder in unserem Verein, nämlich Viktoria Wenzel aus  
Bischbrunn und Katharina Röder aus Großblittersdorf / Frankreich. Der Mitglieder-
stand beträgt damit 301.   
Herzlich Willkommen in unserem Kinderheimhilfeverein! 

 
 
2. AKTIVITÄTEN UNSERES VEREINS 
 

Seit dem Überfall Russlands auf die Ukraine am 24. Februar 2022 hat sich unsere 
Vereinstätigkeit auf unbeschreibliche Art intensiviert. In zahllosen Updates haben wir 
ausführlich über unsere Aktivitäten für das  Kinderheim in Saporishshja berichtet und 
werden dies auch weiterhin tun.  
 
Zu den Updates gelangen Sie auf der Startseite unserer Homepage: 
www.sonetschko.de 
   
 
 
 
 
Wir wollen Sie mit diesem Newsletter wieder darüber informieren, was in den letzten 
Wochen in der Ukraine von unserem Verein bewerkstelligt werden konnte.  
 
527 Tage Krieg mitten in Europa! Und es ist kein Ende in Sicht. 
Große und kleinere Städte in der Ukraine werden immer wieder angegriffen, Infra-
struktur wird zerstört, die Strom- und Energieversorgung beschädigt. Auch Sapo-
rishshja wird immer wieder bombardiert, obwohl sich hier, ebenso  wie in Lemberg im 
Westen der Ukraine, hunderttausende Flüchtlinge aus dem Süden und Osten der 
Ukraine aufhalten. Der Flugalarm gehört  zum Alltag, und immer wieder erhalte ich 
von meinen Bekannten vor Ort schlimme Berichte und Fotos: 
 

   
 

  

http://www.sonetschko.de/


Das ursprüngliche (jetzt leere) Kinderheim in Saporishshja ist glücklicherweise nach 
wie vor unversehrt. Und dies, obwohl an manchen Tagen ein regelrechter Bomben-
hagel auf die Stadt niedergeht.  
 
Blicken wir nach Zhuravno im Westen der Ukraine. Den ausgelagerten Sonetschko-
Kinderheim-Kindern dort geht es gut, sie sind gut versorgt und die Unterbringung 
wird immer weiter optimiert. Im Zuge dessen haben wir schöne Spinde mit Bänken 
angeschafft, in denen die Kleidungsstücke und Schuhe der Kinder aufbewahrt wer-
den: 
 

  
 
Die monatlichen Lebensmittellieferungen sowie die benötigten Windeln, Duschartikel 
und Waschmittel treffen auch immer pünktlich zum Monatsende zuverlässig ein, so-
dass die hygienische Grundversorgung gesichert ist. Julia kümmert sich dann bei 
ihren Besuchen in Zhuravno um zusätzlich dringend Benötigtes: 
 

  
 

  



  
 

  
 

  



  
 
In diesen Tagen war Julia wieder vor Ort in Zhuravno bei Lemberg und hat dies alles 
organisiert. Herzlichen Dank an dieser Stelle!  
 
Wir wollen zwischendurch den Alltag der Kinder mit verschiedenen Aktionen ein we-
nig aufheitern: Dieses Mal hat Julia für uns einen Ausflug in einen Wildpark nach 
Lemberg organisiert – die Kinder waren begeistert: 
 

  
 
Wie Sie selbst sehen können, geht es den Kindern soweit gut und wir haben es nun 
17 Monate nach Kriegsbeginn geschafft, den Kindern ein einigermaßen angenehmes 
Zuhause zu geben. 
 
 
 
Dies hat sich natürlich auch bei den Behörden in der Ukraine herumgesprochen, so-
dass „unser“ Kinderheim gebeten wurde, 14 Säuglinge aufzunehmen, deren Eltern 
bei Angriffen im Südosten der Ukraine ums Leben gekommen sind. Die Ankunft der 
armen Kleinen war sehr ergreifend: 



  
 
Nicht vergessen haben wir auch die schwerbehinderten Kinder in den Kliniken in 
Saporishshja, die Julia wieder besucht und mit Lebensmitteln, Hygieneartikeln und 
vor allem Medikamenten versorgt hat: 
 

  
 

  
 

  



Auch die arbeitslos gewordenen Personalfrauen des Kinderheims konnten wir mo-
natlich wieder mit jeweils zwei Tüten humanitärer Hilfe unterstützen; ein Dank an die-
ser Stelle an Oksana und ihre Helferinnen, die die Tüten immer packen und alles so 
hervorragend organisieren! 
 

  
 

   
 
 
 
Auch unser Lager in Saporishshja hat natürlich nach wie vor geöffnet! Es wird an 
manchen Tagen von bis zu 200 bedürftigen Familien mit Kindern aufgesucht. Einmal 
im Monat werden diese Familien mit dem Nötigsten unterstützt; Julia und ihre Toch-
ter Diana führen diese Ausgabe durch und sind zu einem wichtigen Anker humanitä-
rer Hilfe für zahllose Menschen in der Stadt geworden: 
 

 



 
 
Auch von Arthur gibt es Neuigkeiten! Das von uns finanzierte Korsett ist fertiggestellt 
und hilft ihm sehr, sich aufrecht halten zu können und dadurch eine weitere Ver-
krümmung seiner Wirbelsäule zu verhindern oder zumindest zu verlangsamen. 
Zusätzlich zu dieser orthopädischen Maßnahme haben wir wieder eine 2-wöchige 
Rehabilitation in Dnipro durchgeführt, die aufgrund der Hitze (täglich bis zu 38°C) 
leider nur bedingt erfolgreich war. Arthur wurde nachts von schweren Krämpfen ge-
plagt und war dann tagsüber für Reha-Übungen fast zu erschöpft: 
 

  



 
 
Wir hoffen, Ihnen mit unserem Newsletter wieder einen kleinen Einblick in unsere 
Arbeit gegeben zu haben. Wir sind natürlich auf Ihre Unterstützung angewiesen, um 
auch weiterhin diese Hilfe leisten und die Grundversorgung gewährleisten zu kön-
nen. Das Spendenaufkommen ist in den letzten Monaten eingebrochen – man hat 
sich an den Krieg gewöhnt, die Nachrichten darüber sind deutlich weniger geworden.  
Aber die Situation in der Ukraine ist ja nach wie vor schlimm.  
Bitte helfen Sie uns doch auch weiterhin, diese Hilfe für die Kinder ermöglichen zu 
können. 
 
DANKE für Ihre Unterstützung! 
 
 

3. AUSBLICK 
 

TÄTIGKEITEN IN DER UKRAINE 
 

Wir stehen weiterhin tagtäglich im Kontakt zu Julia, zur Heimleitung, zum Personal 
und weiteren Helfern, wir werden auch weiterhin versuchen, das Leben in der Ukrai-
ne etwas zu erleichtern und die Kinder zu unterstützen, so gut es geht. 
 
 

WEIHNACHTSMARKT 2023 
 

Am Wochenende 25./26. November 2023 findet wieder unser traditioneller Benefiz-
Weihnachtsmarkt statt – nähere Informationen darüber erhalten Sie in Kürze. 
 
Soweit dieser 90. Newsletter - wir hoffen, Sie und Euch wieder zufriedenstellend in-
formiert zu haben und freuen uns natürlich über jede Rückmeldung! 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
DER VORSTAND 
 
Robert Eidenschink, 1. Vorsitzender 
Martina Stieler, 2. Vorsitzende 
Elsa-Brändström-Weg  32         
63741 Aschaffenburg 
   

SONETSCHKO Kinderheimhilfe Ukraine e.V. 
Konto  8 50 90 51        IBAN  DE86795500000008509051  
BLZ  795 500 00         BIC   BYLADEM1ASA 
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau 


